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Pressemitteilung 

DAS 150. PHILOSOPHISCHE CAFÉ: EINANDER BEIM 
DENKEN ZUSCHAUEN 
Seit 1999 lädt Reinhard Kahl Philosophen und Publikum zum Gedanken-
austausch ein. Neues und erweitertes Format: Am 4.2. erstmals 
Philosophisches Café Extra in der Freien Akademie der Künste. Susan Neiman 
ist Gast der Jubiläumsausgabe am 24.3. 
!
Zum 150. Mal lädt der Hamburger Journalist und Filmemacher Reinhard Kahl am 24.3.2015 ins 
Philosophische Café. Seit 1999 offeriert die philosophische Gesprächsrunde Monat für Monat 
einen geschützten Raum für geistigen Austausch und die Suche nach Wahrheit – oder 
Wahrheiten.  
 
Kurz vor der Jubiläumsausgabe im März setzt das Philosophische Café außerdem einen neuen 
Akzent und zieht als Philosophisches Café Extra im Februar erstmals ins Stadtzentrum: Vier 
Mal im Jahr wird in der Freien Akademie der Künste nicht ein eigensinniger Gast, sondern 
ein Thema im Mittelpunkt stehen – zu dem mehrere Gäste ihre Perspektiven beitragen. So 
sollen noch intensiver politische Themen und die Veränderung unserer Gesellschaft 
widergespiegelt werden. Am 4.2.2015 ist dieses Thema auch gleich brandaktuell: »Das 
Menschenmögliche. Die Kriege, der Paradiesglauben, die menschliche Ambivalenz«. 
Reinhard Kahl spricht mit der Journalistin Elisabeth von Thadden (»Die Zeit«), der 
Sozialpsychologe Harald Welzer (FuturZwei) und der Historiker Jörg Baberowski 
(Humboldt Universität Berlin). Als weitere Themen sind für die Extra-Ausgaben u. a. 
geplant: »Big Data«, »Naturen und Tiere« und »Die große Erschöpfung«. 
 
Gast des 150. Philosophischen Cafés im Literaturhaus ist am 24.3. die amerikanische 
Philosophin Susan Neiman, Leiterin des Einstein-Forums in Potsdam. Das Thema heißt 
»Erwachsenwerden? Erwachsenwerden!«: Neiman in ihrem aktuellen Buch »Warum 
erwachsen werden« (Hanser Berlin): »Erwachsenwerden ist eher eine Frage des Mutes als 
des Wissens: Alle Informationen der Welt sind kein Ersatz für den Mut, die eigene 
Urteilskraft zu benutzen. Solch ein Standpunkt ist leichter zu beschreiben als durchzuhalten. 
Aber wer hat jemals behauptet, es sei leicht, erwachsen zu werden?« 
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So wird das Philosophische Café auch in seiner Jubiläumsausgabe seinem Anspruch gerecht: 
Es ist öffentlicher Denkraum für das gemeinsame tiefgründige Gespräch und befördert 
gleichzeitig den unorthodoxen Umgang mit den Fragen des Lebens und der Philosophie – 
eben weil hier kein Autor auf einer Bühne sitzt, sondern alle ihre Gedanken frei lassen. Das 
Besondere am Philosophischen Café: die Einmischung der Zuhörer ist ausdrücklich 
erwünscht und von seinem Mitspracherecht macht das Publikum sehr engagierten 
Gebrauch. Hier sitzt kein Autor auf der Bühne, der Denker oder die Denkerin sind mitten 
drin. Gäste waren u. a. Rüdiger Safranski, Navid Kermani, Juli Zeh, Jean Baudrillard, Slavoj 
Žižek, Silvia Bovenschen, Peter Sloterdijk und viele andere. 
 
Seit Sommer 2014 fördert die Udo Keller Stiftung Forum Humanum das Philosophische Café 
maßgeblich und ermöglicht auch das Philosophische Café Extra. Cai Werntgen von der Udo 
Keller Stiftung: »Als wissenschaftsfördernde Stiftung möchte die Udo Keller Stiftung Forum 
Humanum mit dem PhiloCafé ein vorbildliches Format für einen trans-akademischen 
Diskurs fördern, und zwar in Form und Inhalt: ein Experimentierfeld für alternative 
Gedankengänge, ein Labor für produktive Unterbrechungen der Analyse-Automatismen.« 
 
Der Journalist und Filmemacher Reinhard Kahl, Jahrgang 1948, hat das Philosophische Café 
1999 ins Leben gerufen und jeden der äußerst beliebten Abende moderiert. Im Zentrum der 
Arbeit des Grimme- und Civis-Preisträgers stehen die Lust am Denken und Lernen, die Qual 
belehrt zu werden und die endlosen Dramen des Erwachsenwerdens. 2007 gründete er das 
Netzwerk »Archiv der Zukunft«. 2012  wurde er mit dem »HumanAward« der Universität 
Köln und 2013 mit dem »Visison Award« ausgezeichnet. 
!
!
 

 Datum: 4.2.2015 Ort: Philosophisches Café Extra in der Freien Akademie der Künste, Datum: 

24.3.2015 Ort: Philosophisches Café im Literaturhaus  Weitere Informationen: Dr. Antje 

Flemming, Presse und Öffentlichkeit, T 040.22 70 20 55, aflemming@literaturhaus-hamburg.de 

 

Das Philosophische Café wird gefördert von der Udo Keller Stiftung Forum Humanum. Das 

Philosophische Café Extra findet in Kooperation mit der Freien Akademie der Künste statt. 
 
 


